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Das Statistische Landesamt informiert: 

Nur noch leichter Anstieg der Erwerbstätigenzahlen in Bremen im ersten Quartal 2009 
 
Nach Mitteilung des Statistischen Landesamtes und vorläufigen Berechnungen des Arbeitskreises 
„Erwerbstätigenrechnung des Bundes und der Länder“ (AK ETR) setzte sich der Beschäftigungs-
aufbau im ersten Quartal 2009 nur noch leicht positiv fort. Die Zahl der Erwerbstätigen stieg im Bun-
desland Bremen um 0,2 %, nach 0,6 % im vierten Quartal 2008. Für das gesamte Jahr 2008 gab es 
einen Anstieg um 1,1 %. Ausschlaggebend für die positive Entwicklung war weiterhin die Zunahme 
sozialversicherungspflichtiger Beschäftigung. In Bremen fiel der Anstieg der Erwerbstätigen im Ver-
gleich zum Bundesgebiet (+0,1 %) etwas stärker aus. Insgesamt waren 390 278 Personen im ersten 
Quartal 2009 in Bremen erwerbstätig; 601 Personen mehr als im ersten Quartal 2008. 
 
Nach einzelnen Ländern aufgeschlüsselt ergaben sich Zuwachsraten gegenüber dem vergleichbaren 
Vorjahresquartal in einer Bandbreite von -1,3 % in Thüringen bis +1,6 % in Hamburg. Bundesweit er-
höhte sich die Erwerbstätigkeit um 0,1 %. Auch zwischen den Stadtstaaten und den Flächenländern 
gab es in der Entwicklung der Erwerbstätigkeit Unterschiede: Stadtstaaten zusammen erreichten ein 
Plus von 1,4 %, die Erwerbstätigkeit in Flächenländer veränderte sich gegenüber dem Vorjahr nicht 
(0,0 %).  
 
Zum guten Ergebnis besonders stark beigetragen hat der Wirtschaftsbereich „Handel, Gastgewerbe 
und Verkehr“ in Bremen. Hier wurde ein Plus von 0,8 % erzielt, während im Bundesdurchschnitt ein 
Rückgang von -0,2 % stattfand. Der Rückgang der Erwerbstätigkeit im Baugewerbe (-0,5 %) war spür-
bar geringer als im Bundesschnitt (-1,1 %).  
 
Die Aussichten für die Lage auf dem Arbeitsmarkt müssen derzeit bedenklich stimmen. Die Entwick-
lung der Zahl der Erwerbstätigen, auch in der regionalen Betrachtung, läuft in der Regel zeitlich nach 
und reagiert auf konjunkturelle Schwankungen später. Diese Zeitverzögerung ist durch den Einsatz ar-
beitsmarktpolitischer Instrumente wie der Kurzarbeit eher größer geworden. Der Beginn einer Abwärts-
bewegung auf den Arbeitsmärkten deutet sich demnach an.  
 
Bei den hier vorgelegten Länderergebnissen, die auf dem Rechenstand des Statistischen Bundesam-
tes von 20. Mai 2009 basieren, handelt es sich um Berechnungen des AK ETR, dem alle Statistischen 
Landesämter, das Statistische Bundesamt sowie der Deutsche Städtetag angehören. 

Für weitere Informationen steht Ihnen Dr. Andreas Cors, Tel.: 361-21 42, zur Verfügung. 



 
 

 
 
 

Erwerbstätige (am Arbeitsort) in Deutschland 
        

2008 2009 

Jahr 1. Vj 2. Vj  3. Vj  4. Vj  1. Vj 

Land 

Personen in 1000 

Verände-
rung 

gegenüber 
dem 

Vorjahres-
quartal 
 in % 

Baden-Württemberg 5 612,1 5 558,1 5 608,6 5 622,3 5 660,2 5 556,9  – 0,0  

Bayern 6 640,6 6 556,4 6 630,8 6 665,9 6 710,1 6 572,0 0,2  

Berlin 1 638,4 1 609,8 1 631,9 1 646,3 1 665,5 1 634,5 1,5  

Brandenburg 1 047,1 1 024,9 1 044,4 1 056,8 1 062,3 1 025,8 0,1  

Bremen  393,2  389,7  391,9  393,3  397,8  390,3 0,2  

Hamburg 1 114,1 1 098,8 1 108,6 1 117,6 1 131,4 1 116,5 1,6  

Hessen 3 127,8 3 097,7 3 120,2 3 136,2 3 157,3 3 103,5 0,2  

Mecklenburg-Vorpommern  732,2  716,3  731,4  741,4  739,8  710,2  – 0,9  

Niedersachsen 3 672,4 3 620,9 3 665,6 3 692,7 3 710,5 3 631,3 0,3  

Nordrhein-Westfalen 8 705,3 8 607,0 8 680,6 8 733,3 8 801,7 8 620,8 0,2  

Rheinland-Pfalz 1 857,0 1 835,2 1 854,7 1 865,7 1 872,6 1 834,3  – 0,0  

Saarland  512,7  510,7  511,5  512,7  516,1  506,9  – 0,7  

Sachsen 1 960,5 1 928,2 1 956,3 1 975,7 1 981,9 1 910,8  – 0,9  

Sachsen-Anhalt 1 018,9 1 000,2 1 012,2 1 024,2 1 039,0  994,4  – 0,6  

Schleswig-Holstein 1 270,1 1 249,3 1 267,8 1 278,5 1 284,8 1 255,9 0,5  

Thüringen 1 027,7 1 011,8 1 026,3 1 035,6 1 036,9  999,0  – 1,3  

Deutschland 40 330,0 39 815,0 40 243,0 40 498,0 40 768,0 39 863,0 0,1  

Nachrichtlich:       

  Alte Länder ohne Berlin 32 905,2 32 523,8 32 840,4 33 017,9 33 242,5 32 588,3 0,2  

  Alte Länder mit Berlin 34 543,5 34 133,6 34 472,3 34 664,2 34 908,0 34 222,9 0,3  

  Neue Länder ohne Berlin 5 786,5 5 681,4 5 770,7 5 833,8 5 860,0 5 640,2  – 0,7  

  Neue Länder mit Berlin 7 424,8 7 291,2 7 402,6 7 480,1 7 525,5 7 274,7  – 0,2  

       

_______       

Quelle: Arbeitskreis „Erwerbstätigenrechnung des Bundes und der Länder”.  — Berechnungsstand:  20. Mai 2009. 
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